
 

GesamtElternVertretung 
Schwalbacher Str. 3-4, 12161 Berlin, gev@rheingau-gymnasium.de 

Protokoll der 2. GEV-Sitzung am Rheingau-Gymnasium im Schuljahr 2025/26 
27.11.2025, Beginn 18.30 Uhr, Ende ca. 20.00 Uhr 
 
Anlagen: 
1. Anwesenheitsliste: nicht öffentlich, kann bei den Elternvertretenden erfragt werden 
2. Berichte aus Gremien liegt anonymisiert anbei 
 
 
TOP 1 - Begrüßung, Protokollvergabe 
- Die Vorsitzende des GEV-Vorstandes begrüßt die GEV und eröffnet die Sitzung. 
- Das Protokoll wird von einer Mutter aus der Q1 übernommen. 
 
TOP 2 - Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über die 
Zulassung von Gästen 
- Die Anzahl der Stimmberechtigten wird bei Bedarf der Abstimmung zum jeweiligen TOP geklärt. 
 
TOP 3 - Genehmigung des letzten Protokolls, Beschluss über die Tagesordnung 
- Das letzte Protokoll wurde einstimmig angenommen. 
- Tagesordnung bleibt unverändert. 
 
TOP 4 - Bericht der Schulleitung, Fragen und Anregungen der Elternvertretenden 
- Der Schulleiter informiert, weshalb Informationen zum im Internet angekündigten Bedrohungsalarm, bei 

dem das Paul-Natorp-Gymnasium genannt wurde, erst spät erfolgten. Erst am Abend war klar, dass es sich 
um ein Fake handelte, das Rheingau wurde außerdem nicht genannt, weshalb die SL nicht früher davon in 
Kenntnis gesetzt wurde. 

- In der Schulentwicklungsgruppe haben sich drei Themen ergeben, an denen jetzt weitergearbeitet werden 
soll und die eventuell zu Schulentwicklungsprojekten werden könnten – wenn alle Gremien zustimmen 
und wenn sich aus der Recherche und der Bestandsaufnahme ergibt, dass da tatsächlich 
Entwicklungsbedarf besteht, u. a. das Projekt „selbstorganisiertes Lernen“ und eine stärkere Profilierung 
(Es könnte in der Qualifizierungsphase (11. Und 12. Jahrgangsstufe) neben der klaren Musik-Profilierung 
noch in weiteren Bereichen Profile geben). 

- Auf der letzten GK wurde ein neuer Evaluationsbeauftragter benannt, damit man datenbasiert etwas 
ändert. 

- 04. Dezember Schulprogrammtagung 
- Krisenteam hat am 27.11. getagt, 1. Konstituierende Sitzung mit Unterstützung des Sibuz, im Mai findet 

ein Studientag zum Schutzkonzept statt. Danach beginnt hoffentlich der Schreibprozess, wenn alle 
Voraussetzungen und Klärungen dafür auf dem Studientag getroffen werden konnten. Das Konzept kann 
hoffentlich im Schuljahr 26/27 fertig geschrieben werden. 

- Personal: Eine Lehrkraft hat das Staatsexamen bestanden und geht leider, da es keine Stelle gibt [Anm. 
der Schulleitung: Diese Information ist veraltet]. Ausstattung: mit 92/93 % unterausgestattet. Es gibt zwei 
Stellen: Eine Lehrkraft für Musik und eine andere Kollegin mit best. Fächerkombination En/Ge/PW, die 
Situation entspannt sich. Für die temporäre Abwesenheit der stellvertretenden Schulleitung gibt es einen 
Plan. 

- Anfragen zu Kollegen: Kommunikation bitte mit konkreten Aussagen, genereller Unmut hilft nicht weiter. 
Wenn es dringlich ist, die Kinder zur SL schicken. Kollegen direkt ansprechen.  

- Hinweise auf Snus-Konsum in der Schülerschaft (Kautabak), als Eltern darauf achten. 
- Vandalismus im Schulhaus: überlegt wird, während der Stunden die Toiletten nur mit einem Chip aus dem 

Sekretariat öffnen zu lassen. Gespräche zu Hause zu diesem Thema sind erwünscht. Ein Wettbewerb zur 
Verschönerung der Toiletten wird erwähnt, Beauty Day zum Jahresende wäre sinnvoll. SuS müssen lange 
anstehen, u. U. werden die Toiletten als Handykabine genutzt. (Mit den Kindern auch darüber sprechen.) 
Mehr Verantwortung ist auch Thema im Schulprogramm. 

 
TOP 5 - Berichte aus den Gremien (Schulkonferenz, Bezirkselternausschuss, Gesamtkonferenz, 
Fachkonferenzen), siehe Anlage zusammengefasste schriftliche Berichte der Eltern 
- Klarstellung der Schulleitung zur Notiz zur Gesamtkonferenz: 
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 Das Gendersternchen bzw. der Genderdoppelpunkt wird in öffentlichen Schreiben nicht mehr 
verwendet. 

 Es gibt keine pauschale Attestpflicht in Klasse 10, nur anlassbezogene Attestauflagen. In der Oberstufe 
gilt eine Attestpflicht/Prüfungsunfähigkeitsbescheinigunugspflicht, wenn krankheitsbedingt Arbeiten 
oder Klausuren verpasst werden. 

 Es gibt harmlose Videos auf Tiktok von Feiern in der Schule. Wenn die Schule zu erkennen ist, müssen 
diese durch die Schulleitung genehmigt sein. Fazit: Die Schule darf nicht zu erkennen sein. Es gibt 
keinen Tiktok oder Insta-Account von der Schule, dieser muss privat sein. Es darf keine Rankings und 
keine Nennung von Namen geben.  

 Projekttage: Unterstützung der SMV durch Eltern, konkrete Anfragen an den GEV-Vorstand. 
- Infos aus den Fachkonferenzen: Mehrere haben getagt, Infos bitte immer an den GEV-Vorstand schicken. 

Termine von Fachkonferenzen kommen auf den Homepage-Ticker. 
 
TOP 6 - Bericht des GEV-Vorstands 
- Der GEV-Vorstand trifft sich regelmäßig mit der Schulleitung.  
- Es gab unentschuldigte Fehlzeiten aufgrund der Teilnahme von SuS an Schulveranstaltungen. Die SuS 

sollen den Fachlehrern/Klassenlehrern einen Zettel schreiben, da die Entschuldigung nicht immer 
automatisch läuft. 

- Die Nutzung von Webuntis für Schülerinnen und Schüler wird angeregt. 
- Da bei einigen Eltern die E-Mails zum Lernmittelfond nicht ankamen, hatten einige Schüler*innen zu 

Schuljahresbeginn Probleme, Bücher auszuleihen. Auch geht dies nur mit Schülerausweis. Inzwischen 
sollten alle Schüler ihre Bücher haben. 

 
TOP 7 - Bericht des Open-Rheingau-Teams 
- Open Rheingau: aktuell nichts Neues, nächstes Treffen im kommenden Jahr wird bekannt gegeben 
 
TOP 8 - Bericht Gruppe KI in der Schule 
- KI großes Thema, auch in Hinblick auf Klausuren, SuS sollen darauf vorbereitet werden, wie sie es 

gewinnbringend einsetzen können. Die GEV-Vorsitzende erweitert die Einladung, eine Gruppe in der 
Elternschaft zu bilden auf alle Eltern, nicht nur Mitglieder der GEV. E-Mail bitte an den GEV-Vorstand. 

 
TOP 9 - Organisatorisches (Weihnachtsmusikabende 17./18.12.2024, Tag der offenen Tür 13.01.2025) 
- Infos zu den Weihnachtsmusikabenden, Hilfe durch 10. Klasse (Türsteher: 10fe1) und Musikklasse am 

17.12. und 8.Klasse/ Abijahrgang am 18.12. Es werden noch Türsteher gebraucht. Garderobe durch SMV, 
Spendenkasse. Die Q3 soll sich über das Abi Organisationskomitee an die GEV-Vorsitzende wenden. 

- Tag der offenen Tür: Musikklasse der 8., Verköstigungsregelblatt beachten, es werden Rückmeldungen 
erbeten. 

 
TOP 10 - Termine 
- 4.12.2025 Schulprogrammtagung 
- 3. GEV: Ende Februar, Anfang März 
- 4. GEV: Ende Mai 
 
TOP 11 - Verschiedenes 
- Klassenwettbewerb: Das Rheingau als tolerante und offene Schule Herr Schalow erinnert noch einmal 

daran. 
- Heizung: Firma ist beauftragt, da die Einstellung der Heizung aktuell zu hoch ist. 
 
 
Der Name der Protokollführenden wird aus Datenschutzgründen nicht veröffentlich, er kann beim GEV-
Vorstand erfragt werden. 
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 Berlin, 20. November 2025 
 
 

Anlage 2 zur 2. GEV-Sitzung im Schuljahr 2025/26: Berichte aus Gremien 

 

Notiz aus der Schulkonferenz am 15.10.25 
- Klarstellung der Aufnahmekriterien an der Schule: 

Generell gilt in Berlin Vergabe nach Förderprognose (Summe der Noten aus Deutsch, Mathe und 
Fremdsprache ≤ 14), 60 % der Plätze werden nach schulinternen Kriterien (Förderprognose) vergeben, 10 % an 
Härtefälle (meist Geschwisterkinder) und 30 % aus dem Losverfahren. 
Am RGS wird eine Musikklasse nach Eignungstest gebildet. 2 Klassen werden als Englisch-, 1 Klasse als 
Französischklasse geplant, die Plätze werden nach den o. a. Kriterien vergeben. Sollte eine Klasse nicht 
ausgelastet werden, kann sie mit Bewerbenden der anderen Fremdsprache aufgefüllt werden. 

- Demokratieerziehung: 
RGS bewirbt sich um die Mitgliedschaft im Netzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“, die 
Bewerbung wird getragen durch eine gleichnamige AG unter Leitung von Herrn Bente und Frau Richter. 
Das Verfahren wird mindestens ein Schuljahr Zeit brauchen. 
Schulinterner Wettbewerb der liberalsten, sozialsten Klasse von der Schulleitung ins Leben gerufen, die Klasse 
soll am letzten Schultag ausgezeichnet werden, geplant ist das jährlich (Wanderpokal). 

- Kinderschutzkonzept: 
Wird vom Krisenteam der Schule vorbereitet, muss dann durch die Schulgremien verabschiedet werden, 
Inkrafttreten Herbst 2026/Frühjahr 2027. 
Das Kinderschutzkonzept soll über den Schutz vor sexualisierter Gewalt hinausgehen und auf Gewalt im 
Allgemeinen erweitert werden. 

- Bauliches: 
Bericht über Wasserschaden Physikraum und Renovierungsmaßnahmen. 
Bericht über den Stand der Ausschreibung zum Reinigungsvertrag. 
Kein Fortschritt beim Umbau der Hausmeister-Wohnung. 

- Kommunikationskonzept: 
Wurde von der Schulkonferenz beschlossen. 

- Verschiedenes: 
Weitere Schäden sind zu beheben (♂-Toilette im 1. OG, Wasserschaden ♀-Umkleide) 

Verfasserin dem GEV-Vorstand bekannt 
 

Notiz aus der Gesamtkonferenz am 15.10.25 
- Schulreinigung, Umgang der SuS mit fremdem Eigentum, etc. 
- Ich habe noch notiert, dass das Gender Sternchen in offiziellen Schreiben nicht mehr benutzt werden darf. Es 

wird nicht mehr gegendert. Die Handhabung in Klausuren muss definiert werden, da es natürlich eine 
Übergangsphase gibt. 

- Attestpflicht in Klasse 10 ist nicht zulässig, nur in Ausnahmefällen. Diese werden vom Lehrenden mit der 
Schulleitung festgelegt. 

- Umgang mit Social Media, alles was auf die Schule zurückzuführen ist, muss vom Schulleiter genehmigt 
werden (TikTok Videos, etc.) 

- Schüler in Mehrheit entschieden die Projekttage zu gestalten. Eltern evtl. mit einzubeziehen. 
Verfasserin dem GEV-Vorstand bekannt 
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